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Erreicht jeden Haushalt
in Eppertshausen !

Liebe Eppertshäuserinnen 
und Eppertshäuser,

in ganz Hessen besteht derzeit hohe Wald- 
und Wiesenbrandgefahr. Aufgrund der feh-
lenden Niederschlägen in den letzten Monaten 
ist auch der Boden unseres Gemeindewaldes 
bzw. der landwirtschaftlichen Flächen sehr tro-
cken. 
Um einen Wald- oder Wiesenbrand in Epperts-
hausen zu verhindern bitte ich Sie, im Wald 
weder zu rauchen noch brennende Zigaretten 
unachtsam wegzuwerfen. Eine große Brand-
gefahr ist auch die Selbstentzündung durch 
Glasscherben im Wald.
Zufahrtswege in die Wälder nicht blockieren !
Alle Waldbesucher werden zudem gebeten, die Zufahrtswege in die 
Wälder nicht mit Fahrzeugen zu blockieren. Pkws dürfen nur auf den 
ausgewiesenen Parkplätzen abgestellt werden. Die Fahrzeuge sollten 
nicht über trockenem Bodenbewuchs stehen.
Wer einen Waldbrand bemerkt, wird gebeten, unverzüglich die 

Feuerwehr (Notruf 112) zu informieren!

Bürger können mithelfen
Mit Sorge beobachten wir derzeit viele Bäume im Gemeindegebiet. 
Aufgrund des ausbleibenden Regens machen viele der Schattenspen-
der den Eindruck, als ob ihnen ein ordentlicher Schluck Wasser bei 
der aktuell anhaltenden Hitze mal ganz gut tun würde. Es wäre aber 
eine nicht lösbare Aufgabe für den Bauhof alle Bäume und Grünflä-
chen zu wässern. 
Eppertshäuserinnen und Eppertshäuser, die vor der Haustür einen 
Baum oder eine Grünfläche haben, tun ein gutes Werk, wenn sie 
ihm täglich mindestens oder alle paar Tage mehrere Eimer Wasser 
spendieren. Auch wenn damit der Flüssigkeitsbedarf nicht komplett 
gedeckt ist, wird dadurch zumindest die Umgebung der Wurzeln 
etwas abgekühlt und die weitere Verdunstung reduziert.

Sachspenden für Flüchtlinge in Eppertshausen 
Für unsere Flüchtlinge werden neben den in der nachfolgenden Liste 
aufgeführten Gegenständen dringend gut erhaltene Damen-Hoch-
sommerbekleidung (ab Größe 34) und Schuhe benötigt. Abgabe im 
Rathaus Zimmer 12 (Lutz Murmann) oder montags ab 18 Uhr direkt an 
der Kleiderkammer (Bürgerhalle, Eingang Waldstraße)

Bleiben Sie gesund!
Ihr
Carsten Helfmann� -Bürgermeister

Mitteilungen der Verwaltung
Sterbefälle: 
Frau Katharina Weber geb. Braun� 80 Jahre
verstorben am 13.06.2022 in Eppertshausen
ehemals wohnhaft in Eppertshausen, Friedrich-Ebert-Straße 22
Die Beisetzung findet am Dienstag, den 28.06.2022 um 14:00 Uhr auf 
dem Waldfriedhof, Babenhäuser Straße statt.

Frau Doris Euler geb. Haberzettel� 86 Jahre
verstorben am 09.06.2022 in Groß-Umstadt 
ehemals wohnhaft in Eppertshausen, Schulstraße 12
Die Beisetzung findet am Donnerstag, den 23.06.2022 um 14:00 Uhr 
auf dem Waldfriedhof, Babenhäuser Straße statt.

Mitteilungen des Bürgermeisters
am 23.06.2022
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Das Eppertshäuser Wochenblatt gratuliert
Alters- und Ehejubilare: 
23.06.2022 Frau Karin Kock, Odenwaldring 19� 74 Jahre
24.06.2022 �Herr Ramon Menendez Diaz, � 78 Jahre 

Beethovenstraße 16
26.06.2022 Herr Karl Hensel, Im Bubenstall 2B� 70 Jahre 

Goldene Hochzeit am 24.06.2022
Eheleute Herlinde und Ernst Friedrich, Auf dem Ruppels 4

Fundbüro:
Im Fundbüro wurde ein grünes Laufrad abgegeben. 

Jugendpflege informiert:
Am Freitag den 24.06.2022 ab 16:00 Uhr bis 19:00 Uhr ist Garten Tag 
in der JUZ Farm, Am Eppertshäuser Pfad 1, vor der AGIP Tankstelle in 
Münster. Wir möchten den Garten verschönern und freuen uns wenn 
du mithelfen möchtest. Wir bemalen Steine und Hoch Beete und legen 
Stein Blumen. Bist du dabei? Dann melde dich bitte unter 3009-43 an.
Du solltest alte Kleider anziehen. Infos unter jugendpflege@epperts-
hausen.de
Euer JUZ Team

Großes Spiele-Fest im Rahmen der Ferienfreizeit
Die letzten zwei Jahre waren für alle Kinder nicht einfach, deswegen 
bieten wir den Kindern in diesem Jahein großes Spielefest an und 
lassen es mal so richtig krachen!
Es warten auf euch Bubble-Bälle, eine große Dartscheibe, auf die man 
schießen kann, und der Landessportbund kommt mit dem Spielmobil, 
einem Fussball-Court sowie
der Kletterwand vorbei. Einen ganzen Tag spielen, toben  - und auch 
die Verköstigung ist gesichert, das Team um Roland Groh wird für 
euch kochen.
Zwischendrin wird uns „Ciao Italia“ mit Obst-Platten verwöhnen. Die 
Anmeldung erfolgt über das Ferienfreizeit-Programm und kostet pro 
Teilnehmer 2€.
Die Anmeldung ist noch möglich am 27.06.2022 und 04.07.2022 ab 18 
Uhr vor dem Jugendtreff am Bolzplatz. Wir freuen uns auf euch!

Ferien-Betreuung im Jugendtreff vom 15.08.22 – 
02.09.2022 von 9:00 Uhr bis 13:00 Uhr 

Auch in diesem Jahr bieten wir ein Programm im JUZ an. Angebote 
wie Basteln, Gestalten, Backen, Waldtag und Besuch der JUZ-Farm 
stehen an.
Es gibt einen Mittagssnack, den wir gemeinsam kochen. Anmeldung 
erfolgt über jugendpflege@eppertshausen.de sowie zu den Anmelde-
zeiten der Ferienfreizeit.
Pro Tag wird ein Kostenbeitrag von 2€ erhoben. Wir freuen uns über 
eure Anmeldung! 
Euer JUZ Team

Apotheken-Notdienst� Apotheken-Notdienst
Apotheken-Notdienst-Rufnummer: 01801 / 55 57 77 93 17

ww.apothekerkammer.de

Er beginnt um 8.30 Uhr und endet um 8.30 Uhr des folgenden Tages.
24.06.2022 �Apotheke Esser, Rödermark (Urberach),  

Traminer Str. 17, Tel. 06074/8 42 30
25.06.2022 �Apotheke am Markt, Dieburg, Zuckerstr. 1-3,  

Tel. 06071/2 59 29
26.06.2022 �Valentin-Apotheke, Eppertshausen, Friedhofstr. 8, 

Tel. 06071/3 14 58
27.06.2022 �Brunnen-Apotheke, Dieburg, Frankfurter Str. 26,  

Tel. 06071/2 39 15
28.06.2022 �Apfel-Apotheke, Münster, Darmstädter Str. 79,  

Tel. 06071/63 04 44
29.06.2022 �Schloss-Apotheke, Babenhausen, Platanenallee 34, Tel. 

06073/72 60 80
30.06.2022 �St. Georgs Apotheke, Münster, Altheimer Str. 7, Tel. 

06071/3 11 86
01.07.2022 �Apotheke im SCHAAZ, Schaafheim, Taunusstr. 3, Tel. 

06073/7 48 30

Ärztlicher Bereitschaftsdienst außerhalb der Sprechzeiten
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist hessenweit einheitlich 

unter folgender Telefon-Nummer erreichbar: 116 117

Die Bereitschaftsdienstzentrale am Krankenhaus
Groß-Umstadt, Krankenhausstraße 11 ist wie folgt besetzt:

Mo, Di, Do 19.00 bis 24.00 Uhr - Mi 14.00 bis 24.00 Uhr
Fr, Sa, So, Feiertag durchgehend von Fr 14.00 bis Mo 7.00 Uhr

In lebensbedrohlichen Notfällen wählen Sie die 112

Notfallvertretungsdienst der Zahnärzte in Dieburg, Nord u. Süd

Sprechzeiten: � An Samstagen, Sonn- u. Feiertagen von 10-12 Uhr 
und 16-18 Uhr, freitags von 16-18 Uhr

Dienstbereitschaft: von Samstag 8.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr, an 
einzelnen Feiertagen von 8.00 Uhr bis zum anderen Morgen 8.00 Uhr; 
mittwochs von 18.00 Uhr bis Donnerstag 8.00 Uhr.
Der zahnärztliche Notfallvertretungsdienst für den Bereich
Dieburg kann unter der Servicenummer 018 05 / 60 70 11
telefonisch erfragt werden. Diese Nummer ist gebührenpflichtig, 
aus dem deutschen Festnetz kostet der Anruf 14 Cent/Minute 
und aus dem Mobilfunknetz max. 42 Cent/Minute.

Auf Initiative des Gesundheitsamtes ist für die Menschen im Landkreis 
ein psychiatrischer Notdienst eingerichtet worden, der außerhalb der 
üblichen Dienstzeiten von Behörden und Beratungsstellen bei akuten 
Krisen Hilfe anbietet.

Psychiatrischer Notdienst für den Landkreis Darmstadt-Die-
burg: Tel. 0 61 51 /15 94 900 erreichbar Freitag, Samstag, Sonntag 
und an Feiertagen von 18 bis 23 Uhr

Kirchl. Nachrichten vom 23.06 bis 01.07.2022
Gottesdienst:
Sonntag, 26.06.22	
11.00 Uhr �Familien-Gottesdienst zur Tauferinnerung der in den Jahren 

2019-2021 Getauften (Pfr. Opfermann)
	 Die Kollekte ist für die Arbeit der Diakonie Hessen bestimmt.

Singen in Gemeinschaft – 20.06. und 27.06.22 
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in der Friedensgemeinde 
Das Dekanat Vorderer Odenwald lädt zu einem Workshop ins Gemein-
dehaus der Ev. Friedensgemeinde ein. An zwei Montagen - 20.06.22 
und 27.06.22 - findet der Workshop „Singen in Gemeinschaft“ jeweils 
von 10.30 bis 12.00 Uhr mit Gerda Stockinger statt. 
„Singen…? - Ist nichts für mich!“ oder „Ich kann nicht singen.“ 
- Kennen Sie diese Sätze? Dabei ist Singen Balsam für die Seele…. 
Mit einigen hilfreichen und effektiven Tricks und Tipps, wird sich Ihre 
Stimme verbessern und entfalten. Gemeinschaftlich wollen wir mit 
bekannten Liedern aller Art wie Volks-, Wander-, Abend-, Kinderlieder, 
Oldies, Evergreens etc. unsere Singstimme trainieren (es ist kein 
Chor) und uns damit in eine gute Laune versetzen. Denn: „Mit meiner 
Stimme verändere ich meine Stimmung.“ Die ansprechende, motivie-
rende Live-Klavierbegleitung der professionellen Klavierpädagogin 
liefert den nötigen Schwung dazu.
Die Kosten für Noten und Liedtexte betragen €, 5,00. Eine vorhe-
rige Anmeldung wird unter Tel. 06073-63631 erbeten.

Ev. Friedensgemeinde will für Eppertshausen bei Stadtradeln 
Kilometer erstrampeln,  viele Mitradler/innen gesucht -jeder 

Kilometer zählt!
Die Friedensgemeinde nimmt am Wettbewerb Stadtradeln teil, zu dem 
die Kommune Eppertshausen aufgerufen hat. Das Stadtradeln rollt am 
Samstag (25.6.) an und geht bis Freitag, 15. Juli. Unter dem Team-
namen „Friedensgemeinde Eppertshausen“ wollen dabei nicht nur 
Aktive aus dem Kirchenvorstand oder Kirchengemeindemitglieder für 
Eppertshausen antreten - alle sind eingeladen, sich dem Team anzu-
schließen, die sich der Friedensgemeinde verbunden fühlen. Im Kir-
chenvorstand heißt es: „Unsere Teilnahme sehen wir als Symbol dafür, 
dass unsere Kirche mitten im Eppertshäuser (Vereins-) Leben steht. 
Und natürlich wollen wir damit auch ein klares Zeichen für Nachhal-
tigkeit setzen.“
Weitere Infos. und Anmeldung auf der Homepage www.stadt-
radeln.de. Unter dem Reiter „Mitmachen“ erfolgt mit weni-
gen Klicks die Registrierung und man bekommt die Teams in 
Eppertshausen angezeigt. Hier schließt man sich seinem Team 
an. Wer hierfür Unterstützung benötigt, kann sich ans Gemein-
debüro (06071-36899 oder Friedensgemeinde.eppertshausen@
ekhn.de) wenden.

Internet-Auftritt: Die Website ist erreichbar unter: https://friedensge-
meinde-eppertshausen.ekhn.de
Krabbelgruppe: Eine Krabbelgruppe für Kinder, die 2020/ 2021 gebo-
ren sind, trifft sich freitags von 10.00-11.00 Uhr im ev. Gemeindehaus, 
Friedensstraße 2. Wer an dieser Gruppe Interesse hat meldet sich bitte 
bei: jwadephul@hotmail.de

Termine
Samstag, 25.06.22
9.00-17.00 Uhr Kirchenvorstands-Klausur im Kloster Höchst
Montag, 27.06.22
10.30-12.00 Uhr Workshop „Singen in Gemeinschaft“ mit Gerda Sto-
ckinger – siehe auch separaten Artikel
Dienstag, 28.06.22
9.00-15.00 Uhr Gemeindebüro tel. oder per Mail erreichbar
16.00 Uhr Konfirmanden-Unterricht
Donnerstag, 30.06.22
17.00-19.00 Uhr Gemeindebüro geöffnet

Vorschau: 
Samstag, 02.07.22, 
9.00-13.00 Uhr Konfitag „Vorstellungs-Gottesdienst/ Konfirmation“
Sonntag, 03.07.22, 
10.00 Uhr Vorstellungs-Gottesdienst der diesjährigen Konfirman-
dinnen und Konfirmanden Thema: Mein Bild von Gott
Montag, 04.07.22, 
19.00 Uhr Gemeinsamer Konfi-Elternabend für den neuen Konfi-Jahr-
gang/ Konfirmation 2023 in Münster, Pestalozzistraße 8
Dienstag, 05.07.22, 
9.00-15.00 Uhr Gemeindebüro tel. oder per Mail erreichbar;
16.00 Uhr Konfirmanden-Unterricht
Mittwoch, 06.07.22, 
19.00 Uhr Ökum. Friedensgebet in der ev. Kirche
Donnerstag, 07.07.22, 
17.00-19.00 Uhr Gemeindebüro geöffnet; 20.00 Uhr Kirchenvorstands-
sitzung
Freitag, 08.07.22, 
17.30 Uhr Dekanatssynode im Bürgerhaus in Klein-Umstadt 
Notfallseelsorge Darmstadt-Dieburg 
Ansprechpartnerin für die evangelische und katholische Kirchenge-
meinde in Eppertshausen ist für die Notfallseelsorge: Kornelia Schuler, 
Tel. 01604755181.
Seelsorge und Hospizarbeit
Die Seelsorge und Hospizarbeit Eppertshausen begleitet Sie auf 

schwierigen Wegen (Krankenbesuche, Begleitung am Ende des 
Lebens, Trauerarbeit oder auch nur für ein Gespräch). Kontakt: Sueli 
Küpper-Tetzel, Tel. 06071-612751.
Geburtstagsbesuche/ Besuchsdienst
Es dürfen zurzeit keine Besuche stattfinden. Der Besuchsdienst sorgt 
aber dafür, dass Ihnen die Grüße der Gemeinde schriftlich oder tele-
fonisch zukommen.
Bestattungen und Seelsorge
Bitte wenden Sie sich an Pfarrer Johannes Opfermann, 
Tel. 06071-303886 oder per Mail: johannes.opfermann@ekhn.de

Kasualvertretung für Pfr. Opfermann
Die Kasualvertretung bei Seelsorge und Bestattungen übernimmt für 
Pfr. Opfermann vom 15.-21. Juni 2022 Pfarrerin Kerstin Groß aus Mün-
ster, Tel. 06071-7377191. Wir bitten um Beachtung!

Gemeindebüro
Das Gemeindebüro ist dienstags von 9.00-15.00 Uhr und donners-
tags von 17.00-19.00 Uhr telefonisch (06071-36899) oder per Mail 
(Friedensgemeinde.eppertshausen@ekhn.de) erreichbar. Zu den 
anderen Zeiten ist der Anrufbeantworter eingeschaltet - dieser wird 
jeweils  dienstags und donnerstags abgehört.

Newsletter Friedensgemeinde: Wollen Sie künftig unsere kirch-
lichen Nachrichten und Infos über unsere Veranstaltungen 
direkt per mail bekommen? Dann senden Sie bitte eine Mail mit 
dem Betreff „Newsletter Friedensgemeinde“ an kirche.epperts-
hausen@t-online.de

Gottesdienste in St. Sebastian
Freitag, 24.06.2022
16.00 Uhr Eucharistische Anbetung
Samstag, 25.06.2022 
18.00 Uhr �Eucharistiefeier 

f. Ehel. Susanne u. Wilhelm Murmann u. Angeh. zgl. f. 
Anneliese Murmann

Sonntag, 26.06.2022, 13. Sonntag im Jahreskreis
10.30 Uhr �Eucharistiefeier für die Pfarrgemeinde 

Die Kollekte an diesem Wochenende ist für die Pfarrge-
meinde bestimmt.

Mittwoch, 29.06.2022
9.00 Uhr �Eucharistiefeier 

f. Fam. Peter Gruber I sowie leb. u. verst. Angeh.
Freitag, 01.07.2022
16.00 Uhr Eucharistische Anbetung
Samstag, 02.07.2022
17.00 Uhr Eucharistiefeier zur Firmung mit Domkapitular Klaus Forster
Sonntag, 03.07.2022, 14. Sonntag im Jahreskreis
9.00 Uhr Eucharistiefeier für die Pfarrgemeinde
10.30 Uhr Kindergottesdienst
Die Kollekte an diesem Wochenende ist für die Erhaltung der kirchl. 
Gebäude bestimmt.

Bistro
Am Sonntag den 26.06. ist nach dem Gottesdienst wieder Bistro. Wir 
freuen uns auf Euch im Pfarrgarten.
Fürs Erste wird das Bistro immer nach den Gottesdiensten um 10:30 
Uhr stattfinden.
Aktuelle Coronaregeln
Seit dem 1.6.2022 sind alle verpflichtenden Coronaregeln außer Kraft 
gesetzt. Trotzdem geben wir weiterhin die Möglichkeit zur Desinfektion 
der Hände. Jeder der eine Maske tragen möchte, kann dies natürlich 
weiterhin tun.

Wallfahrt nach Marienthal
Nach 2 Jahren Pause wallfahren wir wieder am 15.8. nach Marienthal 
in den Rheingau.
Der Bus startet um 8.30 Uhr an der Kirche in Münster und wird um 8.35 
Uhr an der Haltestelle Eppertshausen Mitte halten. Nach der Andacht 
in Marienthal machen wir uns gegen 15.30 Uhr wieder auf den Weg 
nach Hause. Geplant ist eine Einkehr unterwegs, wo genau ist noch 
nicht bekannt.
Die Kosten betragen pro Person 20€. Diese bitte bei Anmeldung im 
Pfarrbüro St.Sebastian bezahlen.
Anmeldeschluss ist der 3.8.2022.
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Firmung am 02.Juli 2022 
Paula Blickhan� Babenhäuserstr. 10
Andreas Duda� Auf der Bayerswiese 14
Julian Gabriel� Pater-Delp-Str. 8
Annalena Gradischnig� Babenhäuserstr. 86, Rödermark
Janina Herget� Spessartstr. 3
Angelina Hiemenz� Waldstr. 57
Dominik Rychlik� Am Abteiwald 13
Larissa Welsch� Mierendorffstr. 20

Kinderfreizeit Neuerkirch und Jugendfreizeit Sene-
gallia Sommer 2022
Für die Kinderfreizeit in Neuerkirch vom 24.07. bis 29.07.2022 und die 
Jugendfreizeit in Senegallia/ Italien vom 31.07. bis 10.08.2022 sind 
noch Plätze frei. Informationen zu den beiden Fahrten findet Ihr auf der 
Homepage der Kolpingsfamilie Eppertshausen. Anmeldung können 
im Pfarrbüro abgegeben werden.

Informationen aus dem Pastoralraum Bachgau
Pastoraler (Fahrrad)weg durch den Bachgau
Auch im neuen Pastoralraum Bachgau wird es demnächst, ähnlich wie 
schon im Pastoralraum Otzberg, eine Erkundungsfahrt mit dem Fahr-
rad geben. Am Samstag, dem 2. Juli, soll es in Dieburg nach einem 
kurzen Wortgottesdienst in der dortigen Pfarrkirche St. Peter und Paul, 
um 9:30 Uhr losgehen und Dekan Pfarrer Vogl wird die Tour begleiten.
Über Münster (St. Michael), Eppertshausen (St. Sebastian) und Baben-
hausen (St. Josef) geht es dann ohne größere Steigungen weiter nach 
Schaafheim. Von dort wird es dann etwas hügeliger, denn es erfolgt 
der Anstieg zum Radheimer Turm, um auf der anderen Seite Mosbach 
(St. Johannes Baptist) und Radheim (St. Laurentius) einen Besuch 
abzustatten. Dann geht es wieder zurück nach Schaafheim (St. Paul) 
und von dort aus dann wieder ohne erwähnenswerte Steigungen nach 
Langstadt (St. Johannes Nepomuk). Dort wird zum Abschluss der klei-
nen Wallfahrt um 16:00 Uhr in der Pfarrkirche St. Johannes Nepomuk 
ein Wortgottesdienst gefeiert werden, bevor alle Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer wieder zurück in ihre Heimatgemeinde fahren. Insgesamt 
werden bei dieser pastoralen Radwallfahrt durch den Bachgau etwa 
60 km zurückgelegt.
Die Veranstalter freuen sich über möglichst viele Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer aus den verschiedenen Ortsgemeinden. Die Anmeldung 
zu der pastoralen Radwallfahrt erfolgt über die Emailadresse werner@
teamthomas.de. Natürlich kann man sich auch unterwegs der Tour 
anschließen oder auch aussteigen, wenn man in seiner Heimatge-
meinde angekommen ist. Die Teilnehmer aus  Richtung Dieburg und 
Münster werden gegen 10.45 in Eppertshausen an der Kirche St.Se-
bastian erwartet. Wichtig ist aber auf jeden Fall eine Anmeldung.

Pastoralraum nimmt Gestalt an
Unter dem etwas sperrigen und auch noch gewöhnungsbedürftigen 
Titel „Pastoralraumkonferenz“ sitzen wir am Donnerstag (23.06.) um 
19.30h zusammen, um die immer konkreter werdenden Schritte in 
Phase II des Pastoralen Weges vorzubereiten. 
Nach einem spirituellen Impuls werten wir die Anregungen aus 
unseren bisherigen Treffen aus. Wir stellen die „Tour de Bachgau“ vor. 
Vor allem aber benennen wir die Projektgruppen, die die denkerische 
Vorarbeit für die einzelnen Aufgaben leisten sollen. Wir erfinden nichts 
Neues, wir greifen auf, was wir im Pastoralkonzept festgehalten haben.
Die Pastoralraumkonferenz trifft sich öffentlich in Sankt Josef, Bruch-
weg 11 in Babenhausen. Gäste und alle, die an der Mitarbeit interes-
siert sind, sind herzlich willkommen. Wir suchen Talente.

Benefizkonzert für Frieden und Feiheit in der Ukraine 
am Sonntag, 3.7. um 17.00 Uhr in der Pfarrkirche St.Peter und Paul mit 
dem Kirchenchor Cäcilia und dem Umstädter GSL-Chor. Zu hören sein 
werden u.a. Stücke aus dem Werk „The armed man“ von Jenkins. Der 
Eintritt ist frei, um Spenden zugunsten der ukrainischen Bevölkerung 
wird gebeten.
Pfarrbüro
Das Pfarrbüro ist vom 13.06.-17.06.2022 geschlossen. Der Anrufbe-
antworter wird regelmäßig abgehört.
Öffnungszeiten für das Pfarrbüro:
montags 17.30 bis 18.30 Uhr, dienstags und donnerstags geschlos-
sen, mittwochs und freitags von 10 bis 12.30  Uhr,
Tel: 31500, e-mail: pfarrbuero@stsebastian-eppertshausen.de, Tel. Pfr. 
Schüpke:31313 oder Notfall-Nr:0160/90231907,
Tel. Gemeindereferentin Claudia Schöning: 3055027oder Telf. Pfarrer 
Röper i.R. 38917.
Termine der Pfarrgemeinde St. Sebastian Eppertshausen
Donnerstags
15.00 Uhr Kinderchor /Hs. Seb.
16.00 - 17.00 Uhr: Kath. Öffentl. Bücherei / Hs. Seb.  
Samstags
18.00 - 19.00 Uhr: Kath. Öffentl. Bücherei/Hs. Seb.

Sonntags
11.00 - 12.00 Uhr: Kath. Öffentl. Bücherei/Hs. Seb.
Montags
17.30 Uhr Kirchenchor St. Valentin Singstunde/ Hs. der Vereine
Dienstags
20.15 Uhr: Singstunde d. Chors St. Sebastian/ i.d. Kirche

Projektgruppe „Casa de Copii“:
Spendenannahme für Rumänien
Im Juli diesen Jahres wird ein weiterer Hilfstransport geladen und 
nach Sincrai fahren. Es werden wieder gut erhaltene Bettwäsche, 
Handtücher und Kleidung, funktionstüchtige Fahrräder und Kin-
derwägen, sonstiges Babyzubehör und Werkzeug gesammelt. Die 
Sachspenden können an den ersten beiden Samstagen im Juli (02. 
und 09. Juli 2022) in der Zeit von 10.00 - 12.00 Uhr in unserem Lager 
in der ehemaligen Mehrzweckhalle der Gemeinde Eppertshau-
sen (Im Niederfeld 22) abgegeben werden.

Sommerfest am 2. und 3. Juli 2022 im Biergarten der Vereinsgast-
stätte.
Der Vorstand bittet Mitglieder und auch die Eltern der Turn- und Leicht-
athletikkinder darum, die gemailten oder in die Briefkästen ausgeteil-
ten Dienstabfragen zu beantworten. Den Zugang zur Online-Dienstliste 
teilen die ÜbungsleiterInnen und TrainerInnen auf Anfrage mit.
Freiwilliges soziales Jahr im Sport, FsJ
Der TAV sucht ab September 2022 eine FSJ´lerin oder einen FSJ´ler, 
gerne mit einer Trainer C-Lizenz in einer beliebigen Sportart. Eine 
Lizenz kann auch während des FSJ-Jahres erworben werden. Weitere 
Infos auf unserer Homepage tav-eppertshausen.de/freiwilliges-sozi-
ales-jahr/. Unsere derzeitiger FsJ´ler nimmt sich auch gerne Zeit für 
ein unverbindliches Gespräch über die Aufgaben, die einen FSJ´ler/
in erwarten. Über Bewerbungen und Anfragen an unsere Geschäfts-
stelle freuen wir uns. Kontaktaufnahme: TAV 1890 Eppertshausen e.V., 
Jahnstraße 2, 64859 Eppertshausen oder per Mail an tav-eppertshau-
sen@t-online.de.
Sportbetrieb
Sportabzeichen
Training und Abnahme der leichtathletischen Disziplinen dienstags 
um 18.30 Uhr im Sportzentrum Eppertshausen. Treffpunkt an der 
Laufbahn. Um Anmeldung unter Tel. 0163-6819851 per WhatsApp, bis 
17.00 Uhr wird gebeten. Eine Vereinszugehörigkeit ist nicht nötig. 
Leichtathletik
Alle Sportgruppen im Sportzentrum:
Schüler ab 2. Klasse, mittwochs von 16.00-17.30 Uhr 
Schüler ab 1. Klasse, freitags von 14.30-15.30 Uhr
Schüler ab 5. Klasse, freitags von 16.00-17.30 Uhr 
Schüler ab 5. Klasse, samstags von 10.00-12.00 Uhr
Walking donnerstags 18.30 Uhr Treffpunkt am Sportzentrum, Nie-
der-Röder-Str. 99. Bei Regen entfällt das Training. 
Fitnesstraining Damen, dienstags von 20.00-21.00 Uhr in der Spor-
thalle des Sportzentrums.
Seniorengymnastik mit Sitzmöglichkeit, dienstags 15.30-16.30 Uhr 
in der Bürgerhalle.
Jedermanngymnastik 60+, dienstags von 17.00 bis 18.00 Uhr in 
der Bürgerhalle. Die Übungsstunden finden auch in den Osterferien 
statt.
Gymnastik 55+, mittwochs von 17.00-18.00 Uhr im Haus der Ver-
eine fällt bis auf weiteres wegen Erkrankung der Übungsleiterin aus. 
Teilnehmerinnen sind dienstags in der Jedermanngymnastik 60+ 
jederzeit willkommen.
Functional Training, online, dienstags und freitags jeweils 20.15 bis 
21.15 Uhr. Bitte melden Sie sich beim Trainer, Tel. 0174 35 66 220 an, 
damit er den Link zur Teilnahme senden kann.
Eltern-Kind-Turnen in der Bürgerhalle
Gruppe 1: mittwochs 15.00-16.00 Uhr 
Gruppe 2: mittwochs 16.00-17.00 Uhr 
Tanzen für Grundschulkinder, dienstags von 17.30-18.30 Uhr in der 
Sporthalle des Sportzentrums
Tanzgruppe EinzigArt, mittwochs von 17.30-18.30 Uhr in der Bür-
gerhalle für Jugendliche im Alter von 13 bis 17 Jahren. 
Tanzgruppe Just for Fun, dienstags von 21.00-22.00 Uhr in der 
Sporthalle des Sportzentrums für Frauen jeden Alters
Turnen Jungen Wettkampfgruppe, dienstags von 17.00-19.00 Uhr; 
freitags 16.00 bis 18.00 Uhr und samstags 10.00-12.00 Uhr. Alle Trai-
ningsstunden finden in der Sporthalle des Sportzentrums statt.
Turnen Jugendliche ab 16 Jahren dienstags, ab 19.00 Uhr in der 
Sporthalle des Sportzentrums 
Turnen Männer, dienstags und freitags ab 19.00 Uhr in der Sport-
halle des Sportzentrums 
Abteilung Tennis
Die Spielpläne der Damenmannschaft und der gemischten Jugend-/
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Kids-Mannschaften sind auf unserer Homepage zur allgemeinen Über-
sicht einzusehen.
Bitte immer daran denken, dass die Arbeitsdienste auch an anderen 
Terminen während der Saison abgeleistet werden. Hierfür bitte Kon-
takt mit unserem Platzwart aufnehmen.
Weitere Dienste können, wie die meisten wissen, auch bei Festen und 
Veranstaltungen unseres Hauptvereins geleistet werden.
Aktuelle Informationen gibt es im Internet unter folgender Adresse: 
www.tav-tennis.de
Geschäftsstelle 
Das Büro im TAV-Heim, Jahnstraße 2, Eingang durch das Tor an der 
Hüttenstraße, ist mittwochs von 18.00-20.00 Uhr besetzt (Telefon 
06071-62300). 
Aktuelle Informationen unter www.tav-eppertshausen.de.

TAVlern beim Landeskinderturnfest in Frankfurt-Höchst

Maskottchen Elio ließ sich gerne mit den TAVlern beim Landeskin-
derturnfest in Frankfurt-Höchst fotografieren.
Unser Jugendturner Samson konnte am Vormittag rundum gut betreut 
die Mitmachangebote am Mainufer genießen.
Am Nachmittag besuchten wir noch die Turnergruppen-Wettkämpfe 
und staunten über die dargebotenen Leistungen
der verschiedenen Altersgruppen in den Disziplinen Gruppenturnen, 
Tanzen und Singen.

HSG Eppertshausen - Münster - Urberach
HSG Aschaffenburg 08 - HSG EMU 32:19 (16:7)
Es war ein Abend zum Vergessen für die Herren I der HSG EMU.
Die Handballer aus Eppertshausen, Münster und Urberach haben beim 
Spitzenspiel in Aschaffenburg einen rabenschwarzen Tag erwischt. 
Der Aufstieg wurde aber nicht erst in Aschaffenburg verspielt: Es steigt 
überraschenderweise in dieser Saison nur eine Mannschaft aus der 
Bezirksliga A auf. Insgesamt verlief die Aufstiegsrunde für das Team 
von Trainer Christian Simon sehr enttäuschend: In keinem Spiel hat 
die Mannschaft über längere Zeit ihr Potenzial abgerufen. In Aschaf-
fenburg startete die HSG EMU desaströs. Vergebene hochkarätige 
Torchancen vorne, eine löchrige Abwehr hinten – die Folge: 
Nach sieben Minuten lagen die Gäste bereits deutlich zurück (4:0). 
Das Simon-Team tat sich gegen die 5:1-Deckung der Hausherren 
schwer. Es war zu wenig Bewegung im Spiel der „Ersten“. In der 
Deckung bekamen sie zudem kaum Zugriff. Das Spiel war schon früh 
entschieden: Zur Halbzeitpause lag die HSG EMU mit neun Toren 
zurück (16:7).
So ging es in der zweiten Hälfte nur noch darum, Schadensbegren-
zung zu betreiben. Bei den Herren I zeigten die jungen Spieler, die nun 
Spielzeit bekamen, gute Ansätze und brachten mehr Tempo ins Spiel 
der Gäste. Aber die schwache Chancenverwertung und die Probleme 
in der Abwehr zogen sich durch das gesamte Spiel. Am Ende stand 
eine hochverdiente Niederlage für die HSG EMU.
Erfreulich war, dass Linksaußen Niklas Inhoff nach rund einjähriger 
Verletzungspause sein Comeback feierte.
Für die HSG dabei: 
Niklas Beckmann, Timo Sterkel; Alex Groh, Felix Helfenstein, Julian 
Fischer, Niklas Inhoff (1), Benedikt Mieth, Till Wagner (2), Robin Gem-

merich (1), Jonas Helfenstein (2), Jörn Fischer, Jonas Rebel (6/1), 
Sebastian Kreher (6/2), Michel Melzer (1)
HSG Sulzbach/Leidersbach - HSG EMU 22:28 (14:16)
Versöhnlicher Saisonabschluss

Die Herren I der HSG EMU haben einen versöhnlichen Saisonab-
schluss geschafft: 
Die Handballer aus Eppertshausen, Münster und Urberach setzten 
sich im letzten Spiel auswärts in Sulzbach durch und si-cherten sich 
damit den dritten Platz in der Aufstiegsrunde der Bezirksliga A. Die 
HSG EMU zeigte von Beginn an eine gute Abwehrleistung. Im Angriff 
leisteten sich die Gäste aber zahlreiche technische Feh-ler, zudem 
war die Chancenverwertung nicht gut. Aber auch Sulzbach/Leiders-
bach hatte Probleme, so-dass die Anfangsphase ausgeglichen verlief 
(2:2; 5:5; 8:8). Die „Erste“ nutzte eine Überzahlsituation, um sich eine 
knappe Führung zu erspielen (12:13, 23.). Diese Führung gaben die 
Herren I in der ersten Hälfte nicht mehr her. Das Team von Trainer 
Christian Simon fand die besseren Lösungen gegen die gegnerische 
Deckung – und das schlug sich nun allmählich auch auf den Zwischen-
stand nieder (14:16, 30.). Symptomatisch für die verpassten Chancen 
der Gäste war aber eine Szene kurz vor dem Halbzeitpfiff: Die HSG 
EMU leitete nach einem Ballgewinn in der Abwehr den Ge-genstoß ein, 
allerdings liefen die Herren I mit dem Ball prellend in die Sulzbacher 
Deckung hinein und verloren das Spielgerät wieder.
In der zweiten Halbzeit rührte das Simon-Team hinten immer mehr 
Beton an: Die Hausherren bissen sich an der Abwehr der HSG EMU 
die Zähne aus. Die Folge: Die Herren I kassierten im zweiten Spielab-
schnitt nur acht Tore. So konnte die Erste weiter den einen oder 
anderen Fehlwurf vorne kompensieren und behielt die Spielkontrolle 
(15:17; 19:21; 21:23). Jedes Mal, wenn es drohte eng zu werden, 
waren Abwehr und Torhüter der HSG EMU zur Stelle. Nach dem Sie-
benmeter-Treffer der Sulzbacher zum 22:24 (56.), erzielten die Gäste 
vier Tore in Folge zum 22:28-Endstand.
Für die HSG dabei: 	
Niklas Beckmann, Patrick Roth; Alex Groh, Felix Helfenstein (1), Julian 
Fischer (5), Johannes Lembken (4), Robin Gemmerich (2), Jonas Hel-
fenstein (3), Jörn Fischer (5/1), Dominik Roth (5), Jonas Rebel (1), 
Christian Kreher (2)

Jugendabteilung
mA-Jugend 
Die mA-Jugend besuchte am Pfingstwochenende das Beach-Hand-
ball-Turnier mit Zeltübernachtungen, in Fürth/Krumbach. Im Vorder-
grund standen Spaß und die Kameradschaft. 

WÜRFELCLUB ALFA HALA
F.V.E. 1920

Ergebnisse 20. Spieltag: 
Die beiden Titelaspiranten lieferten sich ein Kopf-an-Kopf-Rennen,
dabei konnte sich „Titsch“ Hans im Stechen durchsetzen.
2. Platz: „Krollekopp“ Alfred, 3. Platz: „Fipser“ Reinhard,
4. Platz: „Doodegräwer“ Sepp, 5. Platz: „Heino“ Hubert,
6. Platz: „Wäscher“ Werner, 7. Platz: „Checker“ Piet,
8. Platz: „Fuzzi“ Emil, 9. Platz: „Mariechen“ Klaus,

TTC Eppertshausen 1954 e.V.

Gelungenes Schlachtfest des Liederkranz Frohsinn und des TTC 
Eppertshausen an Fronleichnam
Nach zwei Jahren coronabedingter Pause fand endlich wieder ein 
Schlachtfest an der Bürgerhalle statt. Von 1981 bis 2019 hatte der 
Gesangverein Liederkranz Frohsinn zuerst im Pfarrgarten und später 
in und um die Bürgerhalle 38 Mal zum Schlachtfest eingeladen. In 
diesem Jahr war nun erstmals der Tischtennisclub Eppertshausen 
mit von der Partie. Beide Vereine freuten sich über den äußerst regen 
Zuspruch, den das Fest an Fronleichnam bei den Eppertshäuser Bür-
gerinnen und Bürgern fand. 
Nach einer kleinen Gesangsmatinee um die Mittagszeit mit den 
Sangesfreunden vom befreundeten Arbeitergesangverein Eintracht 
Münster und dem gastgebenden Verein konnte Benedikt Berker, der 
gekonnt durch das gesamte Programm führte, mehrere Ehrengäste 
der Veranstaltung begrüßen: Zu Gast waren die  Vizepräsidentin des 
Hessischen Landtages Heike Hofmann (MdL), Landrat Klaus Peter 
Schellhaas und der Vorsitzende der Gemeindevertretung Ewald Gill-
ner. Am Nachmittag erfreuten die „Rodgauer Blasmusik“ und je eine 
Kindertanzgruppe des TAV und des OWK Eppertshausen die zahl-
reichen Besucherinnen und Besucher. 
Das sehr reichhaltige Kuchenbüffet wurde sehr gut angenommen. Ein 
Teil der Einnahmen wird dem Sozialfonds Eppertshausen zur Unter-
stützung der ukrainischen Geflüchteten gespendet.
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Anzeige:

Die beiden Vereine bedanken sich bei den  Besuchern des diesjäh-
rigen Schlachtfestes und bei allen Helferinnen und Helfern, ohne die 
das Fest nicht möglich gewesen wäre.

VEREIN DER FREUNDE UND 
FÖRDERER DES FVE e.V

Vorstand einstimmig wiedergewählt
Am 14. Juni fand in der neu gestalteten FVE-Gaststätte die Mitglieder-
versammlung des „Fördervereins“ des Fußballvereins Eppertshausen 
statt. Seit nunmehr 28 Jahren unterstützt der Verein den FVE nicht 
nur finanziell, sondern steht diesem auch jederzeit mit Rat und Tat zur 
Seite. Bedingt durch die Corona-Pandemie musste im vergangenen 
Jahr die Versammlung verschoben werden, so dass an diesem Abend 
die Geschäftsjahre 2020 und 2021 vorgestellt wurden. Trotz zweier 
schwierigen Jahre zeigte sich der Vorsitzende Werner Schultheis  mit 
der Entwicklung des Vereines mehr als zufrieden.
Dies bestätigte sich auch bei den Berichten des Rechners Hans Heck-
wolf. Bei den anschließenden Neuwahlen stellte sich der Vorstand 
komplett wieder zur Wahl und wurde ohne Gegenstimme im Amt 
bestätigt. Neben dem 1.Vorsitzenden Werner Schultheis und dem 
Rechner Hans Heckwolf vervollständigen der 2. Vorsitzende Günter 
Anton und Schriftführer Dieter Gruber die vierköpfige Führungsriege. 
Für die Senioren des FVE ab 65 Jahren gab es am Ende noch eine 
gute Nachricht. Nach über 2 Jahren wird in diesem Jahr wieder das 
beliebte Seniorentreffen, geplant und durchgeführt durch den Förder-
verein, stattfinden. Nähere Informationen hierzu erfolgen in Kürze.

Das uralte Brauchtum der Sommersonnenwende oder des 
Johannisfeuers
Odenwaldklub Eppertshausen feiert die Sonnenwende am Fai-
lisch-Kreisel
Wenn am Freitagabend (24.06.22) ab 20.00 Uhr an der aufgesetzten 
Holzpyramide wieder nach langer Zeit musiziert, getanzt und gefeiert 
wird, machen sich die meisten Anwesenden keine Gedanken darüber, 
dass es sich um einen langen Brauch handelt. Über ein halbes Jahr-
hundert an verschiedenen Standorten wird diese von der Ortsgruppe 
dies gefeiert.
Das Brauchtum der Sommersonnenwende hat seinen Ursprung vor 
allem im germanischen Volksglauben. Die Sommersonnenwende, 
der längste Tag und die kürzeste Nacht mit dem höchsten Stand der 
Sonne, war ein wichtiger Einschnitt im bäuerlichen Jahreszyklus. War 
im Frühjahr der Regen dem Wachstum der Knospen und Früchte 
förderlich, so sollte von nun an die Sonne die Ernte reifen lassen. 
Der katholischen Kirche war ein solch heidnisches Brauchtum zuwi-
der. Als Verbote nicht fruchteten, wurde das Sonnwendfest christia-
nisiert und mit dem Geburtstag Johannes des Täufers am 24. Juni 
verknüpft. Aus dem Sonnwendfeuer wurde allmählich das Johannis-
feuer. So wurde auch das Sammeln der Johanniskräuter untersagt, 
die gegen Dämonen und Unheil bei Mensch und Vieh im Feuer ver-
brannt wurden. Vielerorts sind diese auch noch als „Werzborre“ noch 
bekannt und geläufig. In einem Brief beschwerte sich der Sandbacher 
Pfarrer Flick im Jahre 1582 bei der gräflich-erbachschen Regierung 
über die „schändliche Abgötterei“ beim Johannisfeuer im Breuberger 
Land. Manns- und Weibspersonen tanzen drei Abende ums Feuer 
bis um Mitternacht, treiben große Schand und Mutwillen, zerstreuen 
letztlich die ausgelöschten Kohlen gegen die Feldfrucht, welches für 
Hagel, Ungewitter und allerlei Schäden sonderlich gut sein soll. Für 
die ländliche Jugend war es eine willkommene Abwechslung gemein-
sam zu feiern. Das „Feuerspringen“ war nicht nur Belustigung, son-

dern mancherorts von tieferer Bedeutung. Früher galt es zwischen 
Mädchen und Burschen beim gemeinsamen Sprung als Verlöbnis. 
Zeitweise wurde der Johannistag in einigen Regionen unterbunden, in 
vielen Orten wie im Dieburger Land, bei Fürth und Hirschhorn und im 
Ried hielt er sich aber noch lange. In der Zeit des Nationalsozialismus 
wurde dieses germanische Brauchtum gerne wieder aufgegriffen und 
ideologisch instrumentalisiert.
Die Sonnenwendfeiern der neuen Zeit verdanken ihr Entstehen oft dem 
Einfluss der Heimatvertriebenen, die aus Gebieten kamen in denen 
dieses Brauchtum noch stark gepflegt wurde. Die neue Sinnsuche, 
oft mit esoterischem Hintergrund oder aus einfacher Feierlaune zur 
Begrüßung des Sommers in Form eines unbeschwerten Festes, sind 
heute Beweggründe dieses tiefverwurzelte Fest wieder aufleben zu 
lassen. Ein Beispiel liefert dabei die Ortsgruppe des Odenwaldklubs 
Eppertshausen, die über fünf Jahrzehnten unbeschwert mit Musik 
und Tanz, gemeinsam mit dem benachbarten Wanderfreunden aus 
Münster, diese Nacht begeht mit vielen Teilnehmern und einem präch-
tigen Holzstapel von rund 6 Metern Höhe. Der OWK freut sich auf viele 
Besucher.
Noch zwei Hinweise:
Wir bitten an diesen Abend darum, dass die Eltern darauf achten, dass 
die Kinder nicht auf den angrenzenden Getreidefeldern spielen und 
die nahen Obstbäume zerpflücken.
Der Verein hat viel Zeit und Geld investiert, darum erwarten wir, 
dass keine eigenen Getränke und Speisen mitgebracht werden. 
Vielen Danke dafür.

Im Taunus unterwegs auf dem Elisabethenpfad vom Hessenpark 
in Neu-Anspach nach Oberursel
Am Sonntag, den 10. Juli 2022, lädt der OWK Eppertshausen zur 
nächsten Wanderung von Neu-Anspach nach Oberursel ein. Treff-
punkt zur Abfahrt mit dem Bus ist um 9.00 Uhr an der Bürgerhalle in 
der Waldstraße. Wie gewohnt stehen zwei Wanderstrecken über 12 
km und 17 km zur Auswahl an. Für die Touren sind Wanderstöcke, 
gutes Schuhwerk sowie ausreichend Getränke zu empfehlen. Unter-
wegs ist Rucksackverpflegung angesagt. Beide Gruppen treffen sich 
zum gemeinsamen Abschluss in der Gaststätte „Zum Hirsch“ in der 
Altstadt von Oberursel. Die Rückfahrt ist für ca. 18.00 Uhr geplant.
Die Fahrtkosten betragen 16 € für Mitglieder und 23 € für Nichtmit-
glieder. Kinder in Begleitung eines Erwachsenen sind kostenfrei. Gast-
wanderer sind wie immer herzlich willkommen. Anmeldungen nehmen 
die Familien Schledt (Tel. 06071 36936) und Viertl (Tel. 06071 32290) 
gerne entgegen. Die Speisekarte der Gaststätte ist auf unserer Home-
page bei den Informationen zur Wanderung ersichtlich. Die aktuellen 
Corona-Bestimmungen sind zu beachten. Nähere Informationen zu 
dieser Wanderung finden Sie an gleicher Stelle in der kommenden 
Woche im Mitteilungsblatt oder unter www.owk-eppertshausen.de auf 
unserer Homepage. Hier besteht auch die Möglichkeit, sich online für 
diese Wanderung anzumelden.

Termin für CDU-Seniorennachmittag 2022 steht fest
Nachdem der Termin im Mai aus bekannten Gründen sicherheitshal-
ber abgesagt wurde, steht der neue Termin jetzt fest. Der traditionelle 
Seniorennachmittag findet am 24.Juli 2022 an/in der Bürgerhalle statt. 
Bei schönem Wetter werden wir vor der Bürgerhalle, unter Sonnen-
schirmen, Kaffee und Kuchen servieren. Zum Ausklang gibt es am 
Abend leckeres vom Grill und kühle Getränke. Sollte das Wetter ein 
Treffen unter freiem Himmel nicht zulassen, werden wir unter den vor-
geschriebenen Hygienemaßnahmen  den Seniorentreff in die Halle 
verlegen.� Eine persönliche Einladung geht Ihnen zeitnah zu.

Chorproben:
Die nächsten turnusmässigen Chorproben finden am kommenden 
Montag, den 27. Juni, wie folgt statt: 19.00 Uhr –Ensemble Musica-, 
20.00 Uhr –Männerchor.
Der Vorstand bittet um vollzähliges und pünktliches Erscheinen.
Veranstaltungskalender:
Donnerstag, den 7, Juli – Seniorenstammtisch –

Johannisfeuer in Münster
Die Kolpingsfamilie Münster und der Kolpingbezirk Dieburg, laden 
uns am Freitag, dem 24.06.2022 zum Johannisfeuer ein. Bei Ein-
bruch der Dunkelheit werden wird das Feuer entzündet. Für Speisen 
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und Getränke ist gesorgt. Bitte meldet bei Marcus Schledt oder unter 
anmeldung@kolping-eppertshausen.de an.
Fahrt zum Frankfurter Zoo
Am 26. Juni fahren wir nachmittags mit groß und klein in den Frank-
furter Zoo. 
Start: 12:10 Uhr, Bahnhof Eppertshausen
oder: 13:30 Uhr, Haupteingang Frankfurter Zoo in der Bernhard-Gr-
zimek-Straße
Rückfahrt nach Eppertshausen gegen Abend.
Eintrittspreise Zoo ab einer Gruppe mit 15 Personen:
Kinder ab 6 Jahre 5 € und Erwachsene 10 € (Familien-Ermäßigung auf 
3 € bzw. 8 €).
Bitte nehmt euch ein leckeres Picknick mit.
Anmeldung bitte bei Christiane Buysch unter 06071 393275.
Familien-Spiele-Nachmittag
Unter dem Motto „austauschen, Spaß haben, toben, lachen und neue 
Leute kennenlernen“ findet am 25.06.2022 zwischen 15 und 17:00 Uhr 
ein Familien-Spiele-Nachmittag auf dem Gelände der Pfadfinder Die-
burg (Auf der Leer 35, Dieburg) statt.
Bitte bringt folgende Sachen mit:
-	 Spiele für draußen
-	 Essen und Getränke
-	 Sitzgelegenheiten
-	 Gute Laune
Es freuen sich auf euch, die Kolpingsfamilien aus Dieburg und 
Eppertshausen (bei schlechtem Wetter muß die Veranstaltung leider 
ausfallen).
Jahreshauptversammlung
Unsere diesjährige Jahreshauptversammlung mit Vorstandswahlen 
und Verabschiedung einer neuen Satzung findet am Freitag, dem 
01.07.2022 um 20.00 Uhr im Haus der Vereine am Bahnhof statt.

Unser Gastspieler Jürgen Ruppert konnte an unserem letzten Spieltag 
(sechszehn Teilnehmer) mit 1873 Punkten den ersten Preis mit nach 
Hause nehmen. Weitere Preise gingen an: 2. Helmut Koch 1816 P. 3. 
Karl-Heinz Löbig 1777 P. 4. Hilde Schiesser 1771 P. 5. Harald Kolb 1620 
P.: Am kommenden Dienstag spielen wir wieder um 19 Uhr in der TAV 
Halle. Wer Lust hat mitzuspielen kommt vorbei und reizt mit uns um 
die Preise.

„Vor der Zunahme der Zeichen“ von Senthuran Varatharajah -  
Das Literatur Bistro trifft sich am 7. Juli 2022 in Präsenz. Thema ist 
Senthuran Varatharajahs Roman „Vor der Zunahme der Zeichen“. Eine 
dichte, mit feinsten Motivverknüpfungen und –variationen arbeitende 
Sensibilisierungsgeschichte, in welcher vermeintlich nebensächliche 
Details von Migrationserfahrungen als wesentliche nachvollziehbar 
werden. Unser nächstes Treffen findet am Donnerstag, den 7. Juli 
2022  um 19.30 Uhr im Pfarrgarten, Schulstraße 1, Eppertshausen 
statt. Wir freuen uns auf Ihren Besuch. Ansprechpartnerinnen sind: 
Cordula Brandt Tel. 38846, Petra Herd Tel. 37032, Annette Ross Tel. 
35952.

Damengymnastik des FVE:
Am Donnerstag, 23.06.2022 ist wie gewohnt um 18.45 Uhr Gymnastik 
in der Sporthalle.
Die Gymnastik findet unter den geltenden Corona-Regeln statt. 
Interessierte und sportbegeisterte Damen aller Altersgruppen sind
zum Schnuppertrainieren jederzeit willkommen.

FVE-Gruppe : Der bewegte Mann
Kleine Radtour der „bewegten Männer“ in den Germania Biergarten
Bei herrlich sommerlichen Temperaturen haben wir unser wöchent-
liches Training gegen eine kleine Radtour getauscht. Wir trafen uns 
am vergangenen Dienstag um 18 Uhr vor der Bürgerhalle und star-
teten pünktlich. Über Nieder-Roden, Rollwald und Waldacker fuhren 
wir zu unserem Ziel, den Biergarten der Germania Ober-Roden. Dort 
warteten schon unsere reservierten Tische auf die 14 hungrigen und 
durstigen Radler. Bei bester Stimmung verging die Zeit viel zu schnell 

und nach gut zwei Stunden hieß es dann, aufsitzen Jungs, es geht 
wieder in die Eppertshäuser Heimat. 
Über unsere Gruppe:
Unser Name ist auch unser Programm… Bewegung für den Mann. 
Wir sind eine Gruppe von ca. 30 Männern im Alter von Anfang 50 bis 
über 70 Jahre. Bei uns gibt es keinen Leistungsdruck,  jeder macht so 
gut er kann mit. Auf dem Programm stehen leichte Ballspiele, Rücken- 
und Wirbelsäulengymnastik, Koordinationstraining, Stärkung der 
gesamten Muskulatur und Dehnungsübungen.
Unser Training findet immer dienstags um 18:30 Uhr in der Bürgerhalle 
statt. Bei Interesse, einfach mal reinschauen und mitmachen.

Kinderchor „Singing Kids“:
Zur Zeit finden noch keine Chorproben beim Kinderchor statt.
Männerchor: 
Die nächste Probe beginnt am kommenden Donnerstag dem 23. Juni  
um 19:00 Uhr im Vereinslokal Hotel Krone. 

Stadtradeln mit der Seniorenhilfe Eppertshausen
Im Rahmen des Projektes „Stadtradeln“ bietet die Seniorenhilfe ihren 
Mitgliedern und allen Interessierten eine Teilnahme an diesem Projekt 
an.
Unter dem Titel Stadtradeln ist Folgendes zu verstehen:
Vom 25.06. bis 15.07. treten Kommunen, Vereine und Privatpersonen  
in einem  Wettstreit im Kilometersammeln gegeneinander an.
Das Motto ist, wer schafft die meisten Kilometer mit Fahrrad, E.Bike,  
und alles was 2 Räder hat.
Hintergrund dieser Aktion ist  zuallererst der Klimarettungsgedanke 
und zweitens der Gesundheitsaspekt für die Teilnehmer. Vor allem  
Ersteres ist in heutiger  Zeit das beherrschende Thema. Es gilt, eine  
Autofahrergeneration wieder  vermehrt dazu anzuregen  sich zu bewe-
gen  und alle  Besorgungen  und Ausflüge  mit dem Rad oder als 
Fußgänger vorzunehmen.
Die Seniorenhilfe möchte mit ihren Mitgliedern diese Aktion gerne 
unterstützen, und hat bereits am 30. 06. eine kleine Radtour geplant.
Treffpunkt  ist vor der  Bürgerhalle in der Waldstraße  um  15:Uhr . Von 
dort fahren wir  zur Langfelds Mühle nach Hergershausen. Das ist eine 
Tour von ca. 5 Kilometern  und dürfte damit  auch für jeden zu schaffen 
sein. Im schönen  Garten der Mühle ist dann eine Kaffeepause vorge-
sehen. Die Rückfahrt nach Eppertshausen, ebenfalls 5km , findet noch 
bei Tageslicht statt.
Alle Teilnehmer  werden gebeten einen Helm zu tragen und sich in eine 
Teilnehmerliste einzutragen. Eine Veranstalterhaftpflicht kann nicht 
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übernommen werden.
Wenn wir ihr Interesse geweckt haben, bitten wir um Anmeldung unter 
der Telefonnummer
06071 35438 oder 32067. Bis dahin  gilt es ordentlich Kilometer sam-
meln damit  die Aktion  ein Erfolg wird

TWC 1949 Eppertshausen
In unserem letzten Schreiben zum Jahresende 2021 hatten wir ange-
kündigt, den nächst-besten Termin
zum gemeinschaftlichen Treffen wahrzunehmen.  Nun erscheint die 
Gelegenheit gegeben. Wir nennen
es Sommerfest und laden ein zum 9. Juli 2022, 18.30 Uhr ins Restau-
rant/Hotel Krone, Dieburger Str. 1.
An diesem Abend wollen wir kurz über die letzten zwei Jahre berichten 
und nach dem Essen die beliebten
Würfelspiele mit tollen Preisen durchführen. ( Bitte rechtzeitig die 
Essen-Vorbestellung bei H. Gotta abgeben )
Wir freuen uns auf ein paar schöne Stunden und hoffen, dass Alle 
gesund und munter teilnehmen können.

Ausflug der Einsatzabteilung  
Über das Fronleichnamswochenende verbrachte ein Teil der Einsatz-
abteilung die Zeit in Österreich. 
Mit insgesamt 12 Mitgliedern fuhren wir nach St. Johann in Tirol. 
Tag 1:
Nach einem gemeinsamen Bergfrühstück in Ellmau konnten wir die 
Kameraden der Freiwillige Feuerwehr St. Johann in Tirol in ihren 
Räumlichkeiten besuchen. Wir bedanken uns für die interessante Füh-
rung und Gastfreundschaft.
Tag 2: 
Mit einer Wanderung am Hausberg in St. Johann wanderten wir in 
Richtung Kitzbühler Horn. Nach einem Mittagessen auf der Baßgeiger 
Alm fuhren wir mit Mountiancarts den Berg wieder herunter. Am Abend 
besuchten wir die Schnapsbrennerei Aggstein und erhielten hier eine 
interessante Führung mit anschließender Verkostung. 
Tag 3:
Am dritten Tag verbrachten wir die Zeit im Bergdoktordorf Ellmau am 
Wilden Kaiser. Wir wanderten gemeinsam über die bekannte Rübe-
zahl Alm zur Jägerhütte. Der Abstieg führte uns über die Ranhartalm 
wieder zurück in das Dorf. Dort wartete ein deftiges Mittagessen auf 
die Teilnehmer. 
Am Abend unterstützte die Feuerwehr Münster die restlichen Kame-
raden in Eppertshausen bei einem gemeldeten Wohnungsbrand in der 
Kettelerstraße. Für den Ausflug wurden extra die Alarmpläne geändert, 
was sich hier bewährt hat. 
Wir bedanken uns bei der Freiwillige Feuerwehr Münster für die Ein-
satzbereitschaft! 

Großes Fußballdartturnier beim FVE:
Bereits am Freitagabend fanden sich die 1b und die zukünftige A-Ju-
gend zu einem Freundschaftsspiel im Sportzentrum ein. Zwar musste 
sich die Jugend am Ende den Herren aus der Kreisliga C um Trai-
ner Christian Lutz mit 6:3 geschlagen geben, das schönste Tor des 
Abends erzielten dennoch die Juniorenkicker. Im Vordergrund stand 
jedoch nicht das Sportliche, sondern die Bindung zwischen Jugend- 
und Herrenmannschaft, welche durch diesen Event auf- bzw. aus-
gebaut werden sollte. Schließlich werden einige der Jungs bereits 
nächstes Jahr den Schritt in den Aktivenbereich gehen. Und so wurde 
noch lange nach Abpfiff gemeinsam gefeiert.
Bei hochsommerlichen Temperaturen stand dann am Samstag das 
große Fußballdartturnier des FVE an, zu welchem sich insgesamt 
12 Mannschaften aus Jung und Alt im Sportzentrum versammelten. 
Im Duell traten je zwei Teams gegeneinander an, und versuchten an 
der über 5m hohen Dartscheibe aus Klettverschluss möglichst viele 
Punkte mit einem Filzball zu erzielen. Im Finale triumphierte schließ-
lich das Team der Jugendtrainer gegen die zukünftige A-Jugend.
Der FVE bedankt sich bei allen Unterstützern, Helfern und Teilneh-
mern, welche bei diesem Event mitgewirkt haben. Ein großer Dank 
geht natürlich auch an die AC-Motoren GmbH, welche die Mietkosten 
für die Dartscheibe übernahmen und auch ein Team stellten. Ebenfalls 
bedankt sich der FVE bei der Oldschool Muckibude für die Bereitstel-
lung des Schankwagens, sodass bei weit über 30 Grad die Versorgung 
mit Kaltgetränken stets gesichert war, und bei dem DJ-Konsortium um 
die DJs KeGri, SumiSumSum & Friends, welche für den musikalischen 
Rahmen sorgten.
Das Organisationskomitee freut sich dieses Event hoffentlich auch im 
nächsten Jahr austragen zu können.

Tel. 33505
06071
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Eppertshausen (jedö) Hinsichtlich seines 100-jährigen Bestehens, 
das man 2020 groß hatte feiern wollen, erlitt der FV Eppertshausen 
maximales Pech: Corona torpedierte nicht nur das Jubiläumsjahr 
selbst, sondern auch 2021, als man auch das Nachholen der ausgefal-
lenen Veranstaltungen für unverändert unverantwortbar hielt. Spricht 
man in diesen Tagen mit Verantwortlichen des Fußball-Vereins - ob an 
Pfingsten bei den Juniorenturnieren oder am Wochenende bei zwei 
weiteren Events im Sportzentrum -, wird aber klar, dass der FVE das 
Malheur abgehakt hat. Der Blick geht nach vorn und verheißt Gutes: 
Der trotz seines scheinbar eindeutigen Namens in mehreren Sparten 
(neben dem Fußball auch in der Gymnastik und via FVCA natürlich 
in der Fastnacht) aktive Verein hat sich in jüngerer Vergangenheit in 
vielen Bereichen bestens für die Zukunft präpariert.
So bei der Infrastruktur im Eppertshäuser Sportzentrum, das zwar 
der Gemeinde gehört, wo sich der FVE aber gerade in den Umbau 
des Hartplatzes in einen Kunstrasen massiv personell und finanziell 
einbrachte. Während der große Kunstrasen und die beiden kleinen 
Kunstrasen-Bolzplätze (die demnächst noch besser mit Flutlicht aus-
geleuchtet werden sollen) praktisch daliegen wie am Tag ihrer Einwei-
hung, war das Vereinsheim in die Jahre gekommen. Seit Spätsommer 
2021 sanierte der FVE die Immobilie in viel Eigenleistung, moderni-
sierte etwa Küche, Toiletten und Elektrik. Mit der Wiedereröffnung im 
April ging auch ein Pächterwechsel einher. 
Die Sporthalle im Sportzentrum an der Nieder-Röder Straße nutzt der 
FVE vor allem zum Umziehen und Duschen und in der Hallensaison 
mit seinen Nachwuchsteams. „Nächsten Winter wollen wir hier auch 
unser Mitternachtsturnier wieder veranstalten“, verriet am Samstag 
Philipp Gensert. Der Finanzvorstand des Vereins gab zudem bekannt, 
dass eine Veranstaltung des 100-Jährigen doch noch nachgeholt 
werden soll: „Der Comedy-Abend mit Henni Nachtsheim wird statt-
finden, wegen seines vollen Terminkalenders allerdings erst nächstes 
Jahr.“ Die Ticketkäufer zeigen seit zwei Jahren Geduld: „Wir hatten 
viele Karten verkauft. Bislang sind nur zehn zurückgegeben worden.“ 
2023 könnte auch das Ereignis vom Wochenende seine Wiederholung 
finden. Am Freitag trug der FVE zunächst ein Freundschaftsspiel seiner 
zweiten Mannschaft (Kreisliga C) gegen seine künftigen A-Junioren 
aus. Das 6:3 fürs Männerteam war Nebensache, „wir wollten damit 
vor allem schon ein bisschen die Bindung zwischen dem Jugend- und 
Herrenbereich aufbauen“, so Gensert. Schließlich kommen die ersten 
A-Junioren schon in einem Jahr in die Aktivität, können in Epperts-
hausen dann in der Zweitvertretung sowie in der ersten Mannschaft 
(Kreisliga A) integriert werden. Auch beim Turnier im Fußball-Darts 
am Samstag, das die Jugendtrainer im Finale gegen die A-Junioren 
gewannen und sich so als bestes von zwölf Teams auswies, mischten 
sich die Altersgruppen. 
Der Zielwettbewerb auf die aufblasbare Scheibe (die 300 Euro Miet-
kosten hatte die Eppertshäuser Firma AC-Motoren gesponsert, die 
selbst mit einem Team teilnahm) fand auf dem Naturrasen-Großfeld 
statt, wo auch ein Fußballtennis-Feld aufgebaut war. Zwischen Natur-
rasen- und Kunstrasen-Großfeld will der FVE demnächst das Spre-
cherhäuschen sanieren und einen neuen, zu beiden Seiten geöffneten 
Kiosk errichten. Bei den Heimspielen der ersten Mannschaft gibt es 
in der neuen Saison auch neue Spieler zu sehen: Der A-Ligist, dies-
mal Vizemeister hinter dem TSV Altheim und auch 2022/23 wieder ein 

Aufstiegskandidat, hat sich die Dienste von Jakob Emge (TSG Main-
flingen) und Markus Winter (SG Nieder-Roden) gesichert. „Bis auf Fre-
derick Grieser und den Ersatzkeeper bleibt die bisherige Mannschaft 
zudem zusammen“, vermeldete Gensert. 
Auch das Trainerduo Marco Saul und Holger Heininger macht beim 
FV Eppertshausen weiter. Ihnen winkt in den nächsten Jahren die 
Chance, regelmäßig Eigengewächse in die erste Mannschaft zu 
integrieren. „Nach sechs Jahren haben wir nun endlich wieder eine 
A-Jugend, was auf die gute Arbeit unserer Jugendabteilung zurück-
zuführen ist“, freute sich das Vorstandsmitglied. Auch darunter gibt 
es keine Lücke mehr: Als einer der wenigen Klubs im Fußball-Kreis 
Dieburg hat der FVE nächste Saison alle Altersklassen ohne jedwede 
Spielgemeinschaft besetzt.

FVE in vielen Bereichen für die Zukunft präpariert
Fußball-Verein stärkt mit Events am Freitag und Samstag die Bindung zwischen Junioren und
Aktiven/Vereinsheim saniert und unter neuer Regie/Comedy-Abend mit Nachtsheim wird nachgeholt

Beim Turnier im Fußball-Darts machten am Samstagnachmittag im 
Eppertshäuser Sportzentrum zwölf Teams mit.

Gut drauf im schattigen Pavillon: das Team „Energie Kopfnuss“.

Auf dem Naturrasen-Großfeld des Eppertshäuser Sportzentrums konnte man am Samstag nicht nur Fußball-Darts, sondern auch Fußball-Tennis 
spielen.

(alle Fotos: jedö)
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„Raus aus der Einsamkeit“

Dekanats-Workshop „Singen in Gemeinschaft“ kann nun doch stattfin-
den in Eppertshausen und soll vor allem eines: Gute Laune bei älteren 
Menschen schaffen / „Freuen uns über noch weitere Anmeldungen“ / 
Auch dauerhafte Gruppe möglich

EPPERTSHAUSEN Eine gute Nachricht kommt aus dem Evan-
gelischen Dekanat Vorderer Odenwald für das Projekt „Singen in 
Gemeinschaft“ in Eppertshausen. Der Workshop richtet sich an ältere 
Menschen und ist zunächst geplant an zwei Montagen – demnächst 
wieder am 27.  Juni von 10.30 bis 12 Uhr – unter Leitung von Gerda 
Stockinger im Gemeindehaus der Evangelischen Friedensgemeinde. 
Eine Zeit lang war jedoch nicht ganz klar, ob genug Anmeldungen 
zusammenkommen. Doch nun hat Dekanats-Referentin Dr. Rose 
Schließmann auf Anfrage von Elfi Sussann von der Friedensgemeinde, 
bestätigt: „Das Projekt kann stattfinden!“

 „Balsam für die Seele“
Wie die Leiterin des Workshops, Gerda Stockinger, berichtet, haben 
sich bisher (Stand 15. Juni) immerhin schon sechs Interessierte bei 
ihr angemeldet, nicht nur Menschen aus Eppertshausen, sondern 
auch aus dem Umkreis. Ein erstes Treffen wird es am 20. Juni geben. 
Bis etwa zu 25 Interessierte könne sie aufnehmen, berichtet sie – es 
sind also noch Plätze frei. Laut Schließmann werden auch noch ganz 
aktiv Interessiere gesucht: „Es ist bisher eine kleine Gruppe und es 
singt sich einfach noch besser und befreiter, wenn es ein paar mehr 
werden.“ Gerda Stockinger, motiviert daher alle noch Unentschlos-
senen: „Mit einigen hilfreichen und effektiven Tricks und Tipps, wird 
sich Ihre Stimme verbessern und entfalten.“ Alle, die von sich sagen: 
„Singen…? - Ist nichts für mich!“ oder über sich denken „Ich kann 
nicht singen.“, sollten noch einmal in sich gehen und sich bewusst 
machen: „Singen ist Balsam für die Seele!“

„Singen schafft gute Laune!“
Was genau im Workshop vorgesehen ist? „Gemeinschaftlich wollen 
wir mit bekannten Liedern aller Art wie Volks-, Wander-, Abend-, Kin-
derlieder, Oldies, Evergreens etc. unsere Singstimme trainieren und 
uns damit in eine gute Laune versetzen“, informiert Stockinger. Sie 
weist darauf hin, dass es sich bei der Gesangsgruppe um keinen klas-
sischen Chor handele. Vielmehr gehe es ganz direkt um die einzelnen 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer. Denn: „Mit meiner Stimme verändere 
ich meine Stimmung“, sagt Stockinger. Und sie muss es wissen, Musik 
ist ihre Berufung: Die professionelle Klavierpädagogin will beim Work-
shop mit ansprechender, motivierender Live-Klavierbegleitung auch 
den richtigen Schwung liefern.

Wenn alles optimal läuft, soll aus dem Workshop eine beständige 
Gruppe werden, die sich einmal im Monat trifft. „Es geht dabei auch 
darum, Menschen aus der Einsamkeit zu holen“, sagt Stockinger.

Miteinander füreinander kreativ
Unter dem Titel „Miteinander füreinander initiativ kreativ“ sind im 
Dekanat Angebote für Menschen gebündelt, die sich im Lebensalter 

„um die 55 plus minus“ befinden, wobei die „Plus-Minus Spanne“ 
in der Praxis sehr weit gefasst ist, wie Pfarrer Johannes Opfermann 
von der Evangelischen Friedensgemeinde ausführt, der die Initiative, 
gemeinsam mit dem Kirchenvorstand, unterstützt. Der Charme dieser 
Projekte sind demnach kleine Gruppen. Ehrenamtliche bieten ihre 
Fähigkeiten an. Interessierte können sich anmelden und mitmachen 
– und das heißt: wer selbst Angebote machen möchte, die in das Kon-
zept passen, kann auch selbst als Übungsleiter/in oder Projektverant-
wortliche/r aktiv werden. Weitere Vorteil: Was dort angeboten wird, ist 
entweder kostenlos oder wird zum Selbstkostenpreis angeboten.

Weitere Projekte am Start
Ein Flyer mit Projekten, die derzeit im Dekanat unter dem Motto „55 
plus minus“ laufen, liegt im Gemeindehaus der Evangelischen Frie-
densgemeinde aus. Die Angebote können aber auch online in der 
Terminübersicht auf der Dekanats-Homepage unter www.vorde-
rer-odenwald-evangelisch.ekhn.de eingesehen werden.

INFO
Die Kosten für Noten und Liedtexte für den Workshop „Singen in 
Gemeinschaft“ betragen 5 Euro. Eine vorherige Anmeldung wird unter 
Telefon 06073-63631 erbeten.

„Unsere Stimme beeinflusst unsere Stimmung“, sagt Gerda Stockinger 
und lädt zum Montags-Workshop ein. Foto: Rose Schließmann

Gesundes Hirn – mehr Lebenszeit!
Asklepios Klinik Langen organisiert Info-Bus und informiert im 
Rahmen der Aktion „Hirn- & Herzenssache Lebenszeit“ am Sa., 
dem 25.06.2022 von 10.00 – 15.00 Uhr kostenfrei zum Thema 
Schlaganfallprävention und Herzgesundheit.  Ort: Roter Dop-
peldecker-Info Bus auf dem Parkplatz des Dreieich Nordpark 
(Robert – Bosch Str. 15, 63303 Dreieich)
Zusammen mit den Kooperationspartnern „Böhringer Ingelheim“, 
„AOK die Gesundheitskasse Hessen“ und der „Egelsbach-Apotheke“ 
bietet die Langener Klinik während der o. g. Aktion kostenfreie Blut-
druck- und Blutzuckermessungen an. Darüber hinaus bietet Dr. 
Czapowski, Leiter der Schlaganfallabteilung / Stroke Unit der Asklepios 
Klinik Langen und sein Ärzte-Team die Erhebung des persönlichen 
Risikos eine Schlaganfall-, Diabetes- oder Herz-Kreislauf-Erkrankung 
zu erleiden. Informationen zu Präventionsmöglichkeiten und nützliche 
Tipps zur gesunden Ernährung, Vorsorgeangeboten der Krankenkas-
sen oder zur richtigen Reaktion bei einem Schlaganfall runden das 
umfangreiche Angebot ab. 
Der Schlaganfall gehört zu den großen Volkskrankheiten, alleine in 
Deutschland sind jährlich etwa 270.000 Menschen davon betroffen. 
Rund 63.000 Personen sterben in Deutschland pro Jahr an einem 
Schlaganfall. Hoher Blutdruck, Rauchen und Diabetes zählen zu den 
wichtigsten Risikofaktoren. Um bleibende Schädigungen wie die 
bekannte halbseitige Lähmung zu vermeiden, muss nach Auftreten der 
ersten Symptome schnell gehandelt werden. Die ersten Stunden sind 
entscheidend! Bei rascher Diagnosestellung und Einleitung einer The-
rapie in spezialisierten Schlaganfall-Stationen (Stroke-Units) können 
dauerhafte Einschränkungen geringgehalten werden. Da das Wissen 
über die Symptome des Schlaganfalls lebensrettend sein kann, unter-
stützt die Asklepios Klinik Langen mit ihren Kooperationspartnern 
„Böhringer Ingelheim“, AOK – die Gesundheitskasse Hessen“, „Egels-

bach Apotheke“ und „Dreieich Nordpark“ die 
Aufklärungskampagne „Hirn- & Herzenssache 
Lebenszeit“. Die Beratungsteams der Koopera-
tionspartner stehen am 25.06. ab 10.00 Uhr im 
roten Doppeldeckerbus Bus der Fa. Böhringer 
Ingelheim auf dem Parkplatz des Dreieich Nord-
park bereit, um alle Fragen rund um Schlag-
anfälle, Herz-Kreislauf-Erkrankungen oder 
Diabetes zu beantworten und freuen sich sehr 
auf den Austausch mit den Besucherinnen und 
Besuchern. Vor dem Hintergrund des Pande-
miegeschehens sehen die Partner der Aktion einen besonderen Infor-
mations- und Beratungsbedarf. Denn während der Pandemiewellen 
der letzten Jahre traten deutlich mehr schlaganfallbedingte Todesfälle 
auf, als in den Jahren zuvor weil viele Patienten trotz Beschwerden 
die Klinik oder Arztpraxis aus Angst vor einer Covid-Infektion zu spät 
aufgesucht haben. 
„Dass Menschen aus Angst vor einer Infektion den Weg in eine Praxis 
oder Klinik scheuen, ist alarmierend, gerade bei akuten Herz-Kreis-
lauf-Ereignissen, bei denen jede Minute zählt. Dies zeigt uns, wie 
wichtig die Beratungsleistung der o. g. Initiative der Asklepios Klinik 
Langen gerade in diesem Jahr ist“, so auch Oliver Quilling Landrat des 
Kreises Offenbach. 
„Diabetes ist eine weit verbreitete chronische Erkrankung. Viele Pati-
entinnen und Patienten wissen jedoch nicht, wie eng Diabetes mit 
Erkrankungen des Herzens oder Schlaganfällen zusammenhängt. 
Daher ist es besonders wichtig, diese Menschen aufzuklären, damit 
sie entsprechende Maßnahmen ergreifen können, bevor es zu einem 
dramatischen Ereignis kommt“, ergänzt Dr. Dirk Czapowski Leiter der 
Stroke Unit / Schlaganfallabteilung der Asklepios Klinik Langen und 
Initiator der Aktion in Dreieich. 

Dr. Czapowski

Anzeige:



Wochenblatt Eppertshausen KW 25	 Seite 11� 35.  Jahrgang
S

ilb
en

rä
ts

el

A
us

 d
en

 S
ilb

en
 s

in
d 

W
ör

te
r 

m
it

 
de

n 
un

te
n 

st
eh

en
de

n 
Be

de
ut

un
-

ge
n 

zu
 b

ild
en

.
ba

 –
 b

e 
– 

cl
e 

– 
de

hn
 –

 d
el

 –
 d

u 
– 

el
ek

 –
 e

m
ul

 –
 e

n 
– 

ev
er

 –
 fe

r –
 fo

rt
 –

 
ga

s 
– 

ge
r 

– 
gr

ee
n 

– 
he

 –
 it

a 
– 

jo
 –

 
jo

 –
 k

ei
t –

 la
ch

 –
 li

 –
 n

er
 –

 n
ic

 –
 o

n 
– 

sa
ck

 –
 si

 –
 so

 –
 st

an
d 

– 
ta

 –
 ta

t –
 ti

 –
 

tig
 –

 tr
is

ch
 –

 u
eb

un
g 

– 
ve

r –
 v

ig

D
ie

 e
rs

te
n 

un
d 

dr
it

te
n 

Bu
ch

-
st

ab
en

 –
 je

w
ei

ls
 v

on
 o

be
n 

na
ch

 
un

te
n 

ge
le

se
n 

– 
er

ge
be

n 
ei

n 
Sp

ri
ch

w
or

t.

1 
1se

hn
ig

, k
rä

ft
ig

2 
2St

aa
t i

n 
Sü

de
ur

op
a

3 
3kl

ug
, g

ew
itz

t (
en

gl
.)

4 
4W

ild
pf

le
ge

r

5 
 19

12
 g

es
un

ke
ne

s 
Pa

ss
ag

ie
r­

sc
hi

ff

6 
6im

m
er

gr
ün

er
 S

tr
au

ch
 d

er
 

So
no

ra
­W

üs
te

7 
7po

pu
lä

r g
eb

lie
be

ne
r S

ch
la

ge
r 

(e
ng

l.)

8 
8sc

ho
tt

. B
la

si
ns

tr
um

en
t

9 
9m

it 
St

ro
m

 b
et

rie
be

n

10
 10au

f d
er

 S
te

lle
, a

ug
en

bl
ic

kl
ic

h

11
 11Ei

gn
un

g,
 G

es
ch

ic
k

12
 12flü

ss
ig

es
 H

au
tp

fle
ge

m
itt

el

13
 13Sc

hm
er

z­
 u

nd
 N

ar
ko

se
m

itt
el

14
 14Tr

ai
ni

ng
 d

er
 k

ör
pe

rl.
 F

le
xi

bi
liä

t 

15
 15kr

im
in

al
is

tis
ch

e 
G

eg
eb

en
he

it

S
ch

ac
h

au
fg

ab
e

S
ym

b
o

l-
R

ät
se

l

Ko
nt

ro
lls

te
llu

ng
:

W
ei

ß:
 K

d8
, B

b5
, h

2 
(3

)

Sc
hw

ar
z:

 
Ka

7,
 

Ba
6,

 
b7

 (3
) 

W
ie

 g
ew

in
nt

 W
ei

ß 
am

 
Zu

ge
, 

ob
w

oh
l 

be
id

e 
Pa

rt
ei

en
 

ih
re

 
Ra

nd
­

ba
ue

rn
 i

n 
ei

ne
 D

am
e 

um
w

an
de

ln
 k

ön
ne

n?

Je
de

s 
Sy

m
bo

l s
te

ht
 

fü
r e

in
e 

Za
hl

.

P
la

tt
en

rä
ts

el

1 
Re

gi
er

un
gs

m
itg

lie
d,

 2
 P

at
ro

n 
de

r 
Li

eb
en

de
n,

 3
 K

uc
he

nb
el

ag
, 

4 
Sp

or
tb

oo
t, 

5 
m

än
nl

. M
an

ne
qu

in

Es
 s

in
d 

ac
ht

bu
ch

st
ab

ig
e 

W
ör

te
r 

zu
 b

ild
en

, d
ie

 im
 F

el
d 

m
it 

de
m

 P
fe

il 
be

gi
nn

en
 u

nd
 im

 U
hr

ze
ig

er
si

nn
 u

m
 d

as
 Z

ah
le

nf
el

d 
la

uf
en

. J
ed

es
 d

er
 

W
ör

te
r h

at
 m

it 
de

m
 v

or
he

rg
eh

en
de

n 
zw

ei
 B

uc
hs

ta
be

n 
ge

m
ei

ns
am

.

S
u

d
o

ku
A

u
fl

ö
su

n
g

 a
u

s 
d

er
 v

o
ri

g
en

 N
u

m
m

er

D
as

 D
ia

gr
am

m
 is

t m
it 

de
n 

Za
hl

en
 1

 b
is

 
9 

au
fz

uf
ül

le
n.

 D
ab

ei
 d

ar
f 

je
de

 Z
ah

l 
in

 
je

de
r 

Ze
ile

 u
nd

 je
de

r 
Sp

al
te

 u
nd

 in
 je

­
de

m
 3

x3
­F

el
d 

nu
r e

in
m

al
 v

or
ko

m
m

en
.

Rö
ss

el
sp

ru
ng

:
O

 d
u 

lie
be

r 
Au

gu
st

in
, 

al
le

s 
is

 
hi

n.
 S

to
ck

 i
s 

hi
n,

 R
oc

k 
is

 h
in

, 
M

ad
l i

s 
hi

n,
 G

el
d 

is
 h

in
, O

 d
u 

lie
­

be
r A

ug
us

tin
, a

lle
s 

is
 h

in
.

W
ab

en
rä

ts
el

:
1 

pa
rk

en
, 2

 S
am

pa
n,

 3
 K

ap
la

n,
 

4 
fe

ud
al

, 
5 

H
al

te
r, 

6 
Ru

br
ik

, 
7 

M
ak

e­
up

, 
8 

Pl
ur

al
, 

9 
U

rb
ild

, 
10

 l
iie

rt
, 

11
 b

es
se

r, 
12

 K
ar

re
e,

 
13

 u
nk

la
r, 

14
 B

ik
in

i, 
15

 I
ro

ni
e,

 
16

 S
oz

iu
s, 

17
 R

ek
to

r, 
18

 K
op

pe
l, 

19
 K

on
vo

i, 
20

 O
pt

io
n

Za
hl

en
rä

ts
el

:
1 

de
fe

kt
, 

2 
In

nu
ng

, 
3 

Em
po

re
, 

4 
A

bs
at

z,
 5

 lo
es

en
, 6

 T
ai

lle
, 7

 E
r­

fo
lg

, 8
 l

oh
ne

n,
 9

 E
rla

ss
, 1

0 
Im

­
bi

ss
, 1

1 
Eff

ek
t, 

12
 R

ei
fe

n 
= 

di
e 

al
te

 L
ei

er

Bi
no

xx
o:

Sc
hw

ed
en

rä
ts

el
:

6
7

2
3

3
6

9
8

9
6

2
4

5
7

9
8

5
1

7
5

1
4

4
8

3
3

7
6

5

X
O

X
O

X
O

X
O

X
O

O
X

O
X

O
X

O
X

O
O

X
X

O
X

O
X

X
O

X
O

X
O

X
O

X
X

O
X

O
O

O
X

O
X

O
X

O
X

X
X

O
O

X
O

X
O

O
O

X
X

O
O

X
X

8 7 6 5 4 3 2 1

a 
b

 
c 

d
 

e 
f 

g 
h

00
93

-2
32

7

1
2

3
4

5

sv
d

1
4
1
4
-7

7
 

E R L E  E S P E  L A N G

 A  T A L G  I T A L E R

A B T E I L U N G  E L B E

 E  A D E L  A B R I E B

 D I R   F  M   R  L

T A N G       M O O R

  U       D O G M A

K O J E       O  E  

 N  I       B U D E

 A K N E  R E I Z  E  D

 G L O C K E  E N T R E E

 A E R A  D E R A R T I G

U N W I L L E  F L O S S E

    G  W        

A
uf

pr
al

l

dt
. 
H

af
en

-
st

ad
t

an
 d

er
O

st
se

e

si
ch

 a
us

-
ta

us
ch

en
pe

r
In

te
rn

et

vo
r

la
ng

er
Ze

it

sc
hw

ed
.

w
ei

bl
.

Vo
rn

am
e

W
as

se
r-

st
el

le
fü

r 
Ti

er
e

ku
rz

 f
ür

:
an

 d
as

G
et

re
id

e-
ar

t

fr
an

zö
-

si
sc

h:
O

st
en

br
as

il.
H

af
en

-
st

ad
t

(K
ur

zw
.)

G
es

am
t-

he
it 

de
r

G
eb

är
de

n

Tr
in

k-
ge

fä
ß

Ju
ng

-
vö

ge
l

ve
ra

lte
t:

W
ag

en
-

zu
g

Ei
nr

ic
h-

tu
ng

 f
ür

B
an

k-
ku

nd
en

Vo
rs

il-
be

: 
je

n-
se

its
(l

at
.)

M
ilc

h-
or

ga
n

be
i

Ti
er

en

R
ie

se
n-

tin
te

n-
fi s

ch

Fa
rb

ig
es

G
öt

ze
,

Id
ol

Ti
te

l
jü

d.
 G

e-
se

tz
es

-
le

hr
er

A
ra

be
r-

fü
rs

t

A
nz

ei
ge

de
r 

U
hr

O
pe

rn
-

te
xt

bu
ch

fr
an

zö
-

si
sc

h:
vo

r-
w

är
ts

!

ku
rz

 f
ür

:
R

el
ig

io
ns

-
un

te
rr

ic
ht

kl
ei

ne
s

N
ag

et
ie

r

dt
.

P
hy

si
ke

r
† 

1
8

9
4

Te
m

pe
-

ra
tu

r-
ei

nh
ei

t

B
ez

ei
ch

-
nu

ng
,

B
e-

ne
nn

un
g

K
ur

zw
or

t
fü

r 
ei

n
U

rr
ep

til

V
ie

h-
fu

tt
er

H
er

r-
sc

he
r-

tit
el

K
rie

ch
-

tie
r

Fe
ls

en
-

kl
ip

pe

Sc
hn

itt
-

bl
um

en
-

ge
fä

ß

m
än

nl
.

Vo
rn

am
e

en
gl

.:
w

ei
bl

ic
h

D
on

au
-

Zu
fl u

ss
in B

ay
er

n

kl
ei

ne
r

K
re

is

Vo
rs

ilb
e:

na
tu

rn
ah

,
-b

el
as

se
n

or
ie

nt
a-

lis
ch

er
M

än
ne

r-
na

m
e

D
ic

ht
er

de
r 

rö
-

m
is

ch
en

A
nt

ik
e

er
st

er
kü

ns
tl.

Er
d-

sa
te

lli
t

gr
oß

es
G

ew
äs

se
r

Sc
hö

pf
er

,
In

iti
at

or

la
ut

m
al

.:
G

er
äu

sc
h

be
i e

in
em

A
uf

pr
al

l

s
vd

1
4
1
4
-7

8

®

A
u

fl
ö

su
n

g
 a

u
s 

d
er

 K
W

22



35.  Jahrgang	 Seite 12� Wochenblatt Eppertshausen KW 25

I N F O  T O U R 
Schlaganfall
Vorbeugen – Erkennen – Nachsorgen

● Fachärzte & Experten beraten 
zur Prävention  von Herz-Kreis-
lauferkrankungen & Diabetes

● Kostenfreie Blutzucker- und 
Blutdruckmessungen

● Testung des individuellen 
Schlaganfallrisikos 

● u.v.m.
Weitere Infos unter: 
www.asklepios.com/langen

25. Juni 
2022

10.-15.00 Uhr
Parkplatz am

Dreieich Nordpark,
Robert Bosch Str. 15, 

63303 Dreieich

Bestattungsinstitut

Stefan Kreher
Seit 1874 Ihr zuverlässiges und vertrauenvolles Bestattungshaus

Tag und Nacht dienstbereit!
0 60 71 / 3 11 61

Bahnhofstraße 2-4 • Auf der Beune 106
64839 Münster • www.pietaet-kreher.de

•  Erd-, Feuer-, See- und 
Naturbestattungen

•  Überführungen
•  Erledigung sämtlicher Formalitäten
•  Trauerdekoration

•  Trauerdrucksachen
•  Bestattungsvorsorge
•  barrierefreie und klimatisierte 

Räume für Abschiednahme 
und Trauerfeier

Druckerei und Verlag
Ostring 9a • 63762 Großostheim-Ringheim

Tel.: 06026.60006-0
E-Mail:

messel@druckerei-reichert.de

Für Fragen rund um 
Drucksachen aller Art sind wir 

gerne Ihr Ansprechpartner.
Holen Sie sich ein Angebot ein.

  Visitenkarten		    Briefbogen

  Kalender		    Broschüren

  Trauerkarten		    Sterbebilder

  Lieferschein- und Rechnungssätze

  �Einladungskarten für Hochzeit, 
Geburtstag, Konfirmation, Kommunion

  und vieles mehr.

Anzeigen 
werben 

neue Kunden!

Gib denen, die du liebst, 
Flügel, um wegzufliegen. 

Wurzeln, um zurückzukommen 
und Gründe, um zu bleiben.

Dalai Lama


